
Neue Wege 
zur Lebensqualität
Konzepte der Teilhabeplanung und 
die Persönliche Zukunftsplanung

13. Fachtagung
der Fachschule für Sozialwesen 
Fachrichtung Heilerziehungsp� ege
der Johannes-Diakonie Mosbach

6. und 7. Mai 2010

Tagungsort: 
Johanneskirche
Johannes-Diakonie Mosbach  
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Tagungsort
Johanneskirche
Johannes-Diakonie Mosbach
74821 Mosbach

(siehe Anfahrtsskizze, in Mosbach ausgeschildert; 
Anfahrt per Bahn nach Mosbach/Baden

Anmeldung
Ab sofort, spätestens bis 22. April 2010.

Kosten
Der Tagungsbeitrag beträgt 130  (75  für Studierende 
und Menschen mit Behinderung) und enthält die Teil-
nahmegebühr, die Kosten für Mittagessen am 6. und 7. 
Mai, das Abendbu� et sowie die Publikation zur Tagung 
(wird nach der Fertigstellung zugesandt).

Bitte überweisen Sie den Betrag auf das Konto:

300 2144 bei der Sparkasse Neckartal-Odenwald
BLZ 674 500 48
Kennwort »FT2010 / 30 000 258«
und Name des Teilnehmers.

Mit dem Geldeingang gilt Ihre Anmeldung als bestätigt.

Übernachtung
Für eine eventuell notwendige Übernachtung liegt 
ein Hotelerzeichnis bei. Bitte sorgen Sie selbst für Ihre 
Unterkunft.

Anmeldung und Rückfragen
Jutta Keil (Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr):
Tel.: 06261 - 88 707
Fax: 06261 - 88 778
E-mail: Jutta.Keil@johannes-diakonie.de

Johannes-Diakonie Mosbach
Fachschule Für Sozialwesen
- Fachrichtung Heilerziehungsp� ege - 
Neckarburkener Str. 2-4
74821 Mosbach
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Donnerstag, 6. Mai 2010

8.30 Uhr Anmeldung und Begrüßungska� ee
 

9.30 Uhr Erö� nung der Fachtagung und Grußworte
 Jörg Huber, Vorstand der Johannes-Diakonie   
 Mosbach
 
10.00 Uhr �Qualitätsansprüche zwischen Lebensqualität   
 und E�  zienz�
 Prof. Dr. Sabine Schäper, 
 KFH Nordrhein-Westfalen, Münster

10.45 Uhr Ka� eepause - Imbiss

11.15 Uhr �Ist Lebensqualität planbar?�
 Prof. Dr. Theo Klauß, PH Heidelberg 

12.00 Uhr �Von der Hilfebedarfserhebung zur 
 Teilhabeplanung�
 Dr. Heidrun Metzler, Uni Tübingen 

12.45 Uhr Mittagspause und Mittagessen

14.00 Uhr �Teilhabeplanung: Aufgaben und Rolle der 
 Einrichtungen und Träger�
 Karl Stengler, BHH Sozialkontor Hamburg

14.45 Uhr �Kommunale Teilhabeplanung: Aspekte einer   
 sozialräumlichen Herangehensweise�
 Andreas Krämer, Ev. Gesellschaft Stuttgart

15.30 Uhr Ka� eepause

16.00 Uhr Workshops 

 
18.00 Uhr Abendbu� et 

Freitag, 7. Mai 2010

8.20 Uhr Tagesandacht
 (Die Teilnehmer/innen sind dazu herzlich   
 eingeladen)

9.00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse aus den Workshops 

9.30 Uhr �Die Persönliche Zukunftsplanung:
 ein Weg zu mehr Lebensqualität und ein Inhalt  
 für die Ausbildung von Fachkräften�
 Dr. Kai-Uwe Schablon, Fachschule für 
 Heilerziehung, Hamburg 

10.15 Uhr Ka� eepause

10.45 Uhr �Meine Erfahrungen mit der Persönlichen 
 Zukunftsplanung�
 Jens Ehler, Sinsheim

12.30 Uhr Mittagessen

Anmeldung zum Workshop

Welchen Workshop möchten Sie am Donnerstag 
Nachmittag besuchen?

Die Workshops haben eine begrenzte Teilneh-
merzahl. Bitte nennen Sie daher mindestens eine 
Alternative. 

Kennzeichnen Sie die Workshops mit Zi� ern von 
1 bis 3.

Die Workshops: 

Prof. Dr. Sabine Schäper,
�Standardisierungen, Handbücher und Audits 
� wem dienen die QM-Verfahren?�  

Prof. Dr. Theo Klauß, 
�Lebensqualität individuell de� nieren � 
wie geht das?�

Dr. Heidrun Metzler,
�Stolpersteine auf dem Weg zur individuellen 
Teilhabeplanung.� 

Karl Stengler, 
�Veränderte Leistungsangebote � verbesserte 
Lebensqualität?� 

Andreas Krämer, 
�Sozialraumtraining für die Praxis in der Behin-
dertenhilfe.�

Dr. Kai-Uwe Schablon,
�Persönliche Zukunftsplanung initiieren und 
begleiten.� 

Jens Ehler, 
�Zukunftsplanung ganz konkret� 
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